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Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 23.06.2022 

 
 
 
1. Gegenstand der Vorlage: 

Beteiligung des Bezirksamtes an der Projektumsetzung „Kinderfreundlichen Kommune“ 

 
2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf hat in seiner Sitzung am 31.05.2022 beschlossen, 
die BA-Vorlage Nr. 0139/VI der BVV zur Kenntnisnahme vorzulegen. 
 
Die Vorlage ist in der Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
 

Gordon Lemm  
Bezirksbürgermeister  
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Vorlage für das Bezirksamt 

- zur Beschlussfassung – 

Nr. 0139/VI 
 

 
A. Gegenstand der Vorlage: 

         Beteiligung des Bezirksamtes an der Projektumsetzung „Kinderfreundlichen Kommune“ 

B. Berichterstatter/in: 

Bezirksbürgermeister Herr Lemm 

C. Beschlussfassung 

C.1 Beschlussentwurf:  

Das Bezirksamt beschließt,  eine Beteiligung aus allen Bereichen des Bezirksamtes bei 
der Umsetzung des Projekts „Kinderfreundliche Kommune“ bis 2026. Dazu zählt die 
aktive und kontinuierliche Teilnahme in der Steuerungsgruppe, beim Info-Workshop am 
23.06.2022 sowie Vor-Ortgespräch am 14.07.2022 durch festgelegte Dienstkräfte. 
Eine Benennung von Dienstkräften aus allen Organisationseinheiten des Bezirksamtes 
ist bis zum 07.06.2022 an das Büro des Bezirksbürgermeisters zu richten. 

C.2 Weiterleitung an die BVV und zugleich Veröffentlichung: 

Das Bezirksamt beschließt weiterhin, diese Vorlage der BVV zur Kenntnisnahme 
vorzulegen und umgehend zu veröffentlichen. 

D. Begründung: 

Mit der Vertragsunterzeichnung am 25.06.2021 beschloss das Bezirksamt sich auf den 
Weg zu begeben Kinderfreundliche Kommune zu werden. Das Programm soll langfristig 
Kinderrechte in allen Bereichen der Verwaltung verankern und bei zukünftigen 
Maßnahmenplanungen und -umsetzungen das Kindeswohl nach Artikel 3 der UN-
Kinderrechtskonvention berücksichtigen. 

E. Rechtsgrundlage: 

§ 1 GO BA, § 15 BezVerwG, § 36 Absatz 2 Buchstabe b, e und Absatz 3, Artikel 3 UN-
Kinderrechtskonvention 

  



F. Haushaltsmäßige Auswirkungen: 

20.000 EUR p.a.  aus 3300 Kapitel 54010 für Analyse der Lebensbedingungen von 
Kindern und Jugendlichen im Bezirk, Auswertung der Analyse und Entwicklung eines 
Aktionsplanes für den Bezirk mit dem Ziel der Verleihung des Siegels „Kinderfreundliche 
Kommune“. 

G. Zielgruppenrelevante Auswirkungen: 

Ziel ist die konsequente Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention in allen Bereichen 
des Bezirksamtes, sodass Bedarfe von Kindern und Jugendlichen bei Planungen und 
Umsetzungen bezirklicher Aufgaben bestmöglich berücksichtigt werden. 

 

 

 

Gordon Lemm 

Bezirksbürgermeister 

 

  


